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Erscheint jeden Sonntag.—Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, 5 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, 5 0.20. Einschaltungen kosten S 0.22, für Auswärtige S 0.33, der Zeilenraum

und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.
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Nr. 52 Sonntag, 27. Dezember 1936 67. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 27. Dezember, Joh.; Montag, 28. Unschuldige Kinder; Dienstag, 29. Tho¬
mas, David; Mittwoch, 30. Sabinus, Anysia; Donnerstag, 31. Silvester; Freitag, 1. Jänner 1937, Neujahr, B. Christi;
Samstag, 2. Makarius.

8185Hast Du das Deine in Liebe den Armen getan,

Dann zündet Dir auch die Freude den Weihnachtsbaum an!

NiederschriftGemeindeblatt¬

über die am 21. Dezember 1936 im Rathaussaale statt¬Bezugspreis=Erneuerung. gefundene Sitzung des Gemeindetages unter dem Vor¬

sitze des Bürgermeisters Ludwig Rinderer und in Ge¬

samtanwesentheit von 22 Stadtvertretern. EntschuldigtDer Bezugspreis für das 1. Halbjahr 1937 bleibt wie
sind ferngeblieben St.=R. Eduard Ulmer und die St.=V.bisher und beträgt:
Minister Dr. Emil Schneider und Josef Jochum.

1. Bei den Verschleißstellen S 2.— Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 19 Uhr
und stellt die ordnungsmäßige Einberufung und Be¬2. Für Postabnehmer im Inland S 5.—
schlußfähigkeit im Sinne der Gem.=O. fest.

3. Für Postabnehmer im Ausland S 7.— Tagesordnung:

I. Für die öffentliche Sitzung.Die Abnehmer sollen den Bezugspreis bis längstens
Samstag, den 2. Jänner 1937 bei den Verschleißstellen 1. Mitteilungen
einzahlen, damit die Verschleißer in der Lage sind, bis Ansuchen der Bewohner am unteren Bürgleweg um
längstens Dienstag, den 5. Jänner 1937 die ordent¬ Wasserableitung.
liche Bestellung und Bezahlung bei der Verwaltung im Grundtrennungsansuchen:
Rathause machen zu können. a)des Lehrers Benedikt Feurstein und der Maria

Weiß, geb. Feurstein, betr. Gp. 6966/1, Schillerstr.Es wird dringend ersucht, die angegebenen Zahlungs¬
b) der Ehegatten Julius und Hermine Diem undfristen genau einzuhalten.

des Fabriksbesitzer Julius Fußenegger bezal. Gp.
Den Postabnehmern des Inlandes gehen Posterlag¬ 5973/2 an der Hatlerstraße bezw. am Unteren

Kirchwegscheine zu und werden dieselben eingeladen, den Be¬ der Brüder Anton und Ernst Hämmerle bezgl.zugspreis sofort zu bezahlen, damit keine Unter¬
Gp. 8341 und Bp. 1098 Kehlerstraße,8163brechung in der Zustellung erfolgt.


